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Indikationen und Gegenindikationen zur Verwendung

Indikationen zur Verwendung

Das AquaCare kann für Folgendes verwendet werden:
• Präparation für Versiegeler von Löchern und Fissuren.
• Entfernung von Kompositfüllungen für die Restauration.
• Kavitätenpräparation.
• Reinigung, Polierung und Entfernung von Verfärbungen.
• Ätzung von Zahnschmelz, Metall und Porzellan.

Gegenindikationen zur Verwendung

Das AquaCare ist nicht zur Entfernung von Zahnstein vorgesehen.
Das AquaCare ist nicht zum Schneiden oder zur Entfernung von Amalgam vorgesehen.

Siehe hierzu EINLEITUNG: SICHERHEITSHINWEISE, S. 5/6, bitte lesen Sie diese Sicherheitshinweise 
vor der Verwendung des Geräts sorgfältig durch.

Es wird dringend empfohlen, die Einarbeitung an Glasträgern und 
gezogenen Zähnen durchzuführen, bevor die Behandlung mit AquaCare an Patienten vorgenommen 
wird.
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Das AquaCare sollte nur von qualifizierten Zahnärzten und Zahnhygienikern am Patienten 
angewendet werden.
Bevor Sie das AquaCare verwenden:
a) Lesen Sie das Handbuch sorgfältig durch.
b) Stellen Sie sicher, dass der Bediener des Aggregats, alle Mitarbeiter, der Patient und alle anderen 
im Raum Augenschutzvorrichtungen gemäß BS EN 166 IF 4/5 tragen.
c) Stellen Sie sicher, dass der Bediener des Aggregats, alle Mitarbeiter und alle anderen im Raum, 
außer dem Patienten, Atemmasken gemäß BS EN 149 FF2S tragen.
d) Stellen Sie sicher, dass Sie die vollständige Kontrolle über das Handstück haben und die 
Handstückdüse in eine sichere Richtung halten.
e) Stellen Sie sicher, dass Sie das richtige Pulver für die Behandlung, die Sie durchführen wollen, 
ausgewählt haben. Eine falsche Pulverauswahl kann zu Hartgewebeschäden führen.
f) Verwenden Sie während der Behandlung einen intraoralen Hochgeschwindigkeitsabsauger. Auf 
Wunsch kann zusätzlich ein extraoraler Absauger verwendet werden.
g) Stellen Sie sicher, dass sich das Gerät vor Inbetriebnahme an die Raumtemperatur (> 15 °C) 
angepasst hat, wenn es aus einer kalten Umgebung kommt.

ACHTUNG – Bitte lesen Sie alle folgenden wichtigen Warnhinweise durch,  
bevor Sie das AquaCare verwenden:

Sicherheitshinweise

AquaCare: Einleitung

Die Einwegspeiseleitung und -spitze sollten für jede Patientenbehandlung ausgewechselt 
werden, um eine Kreuzkontamination zu verhindern. Stellen Sie sicher, dass neue Spitzen fest 
auf der Düse montiert sind. Benutzte Speiseleitungen und Spitzen sollten entsorgt werden. Eine 
Wiederverwendung der AquaCare-Einwegspeiseleitungen und -spitzen oder deren Verwendung mit 
anderen Mikroabtragungsmaschinen könnte gefährlich sein.

Patienten sollten vor der Behandlung mit dem AquaCare ihren Hausarzt konsultieren, wenn 
Sie an Folgendem leiden:

a) Atemwegsbeschwerden
b) Asthma
c) Verstopften Nasengängen
d) Einer Erkältung
e) Natriumarmer Ernährung
f) Einem medizinischen Problem, welches das Atmen durch die Nase verhindert.

ZIELEN SIE IMMER AUF DIE INZISALKANTE DES ZAHNS.

Das AquaCare kann Schäden am Weichteilgewebe verursachen, einschließlich Entzündungen, 
Blutungen und Entstehung einer Luftembolie. Das AquaCare kann Schäden am Hartgewebe 
verursachen, einschließlich Ätzung oder Abtragung von Zahnschmelz oder freiliegenden 
Wurzelflächen des Zahns.
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Sicherheitshinweise

AquaCare: Einleitung

In den meisten Fällen sollte die Kunststoffspitze die Dauer einer Behandlung überstehen. Im 
Laufe von längeren Behandlungen jedoch kann es sein, dass die Spitze ausgetauscht werden 
muss, um einen unregelmäßigen Flüssigkeitsstrom zu verhindern. Verwenden Sie das Handstück 
nicht, wenn das Loch in der Spitze der Düse bis zur Außenkante abgenutzt wurde, oder wenn das 
schwanenhalsartige Rohr perforiert wurde.Sterilisieren Sie das Handstück vor der ersten Verwendung 
und zwischen jeder Patientenbehandlung.

Flüssigkeit wird dem Gerät über die Flüssigkeitsflasche zugeführt. Der Lufteinlass des AquaCare 
sollte NIEMALS an eine Fließwasserversorgung angeschlossen werden, da dies zu einer 
Überflutung der Maschine führt. Um dies zu beheben, muss die Maschine vollständig gewartet 
und neu aufgebaut werden – dies erfolgt auf Kosten des Kunden.

Alle von Velopex gelieferten Pulver sind bis zur Öffnung steril und die Behälter sind nicht 
wiederverwendbar.

Die Pulverleitungen und das Handstück sollten jedes Mal, wenn Sie zwischen den Pulverkartuschen 
umschalten, gespült/vorbereitet werden (Siehe WARTUNG: SPÜLUNG DES AQUACARE, S. 33).

Das AquaCare erzeugt beim Gebrauch einen feinen Pulverstaub. Schützen Sie empfindliche Geräte 
vor diesem Staub.

Verwenden Sie nur von Velopex bereitgestellte Bauteile und Verbrauchsgüter. Produkte, die nicht 
von Velopex stammen, können das Aggregat beschädigen oder dessen Leistung beeinträchtigen. Die 
bei der Maschine verwendete Flüssigkeit muss eine biostatische Lösung sein, wie etwa AquaSol von 
Velopex, siehe Seite 16.

Platzieren Sie das Fußpedal sorgfältig so, dass es nicht aus Versehen bedient werden kann. Schließen 
die Sicherheitsabdeckung des Fußpedals, wenn es nicht in Gebrauch ist. Eine versehentliche 
Bedienung kann einen  unkontrollierten und gefährlichen Hochdruckstrahl aus Schleifpulver 
verursachen.

Wenn das Fußpedal freigegeben wird, der Pulver-/Flüssigkeitsstrom nicht gestoppt wird, zeigt dies 
somit an, dass das Pedal in der EIN-Position blockiert ist.

Dann muss zuerst das Handstück schnell und vorsichtig aus dem Mund des Patienten entfernt und 
das Handstück zur Entladung in eine Absaugeinheit platziert werden. Anschließend kann das System 
durch Betätigen des seitlichen EIN/AUS-Schalters in die AUS-Position deaktiviert werden.

Platzieren Sie das Aggregat nicht an Orten mit direkter Sonneneinstrahlung.

Wenn Sie das AquaCare ein- und ausschalten, stellen Sie sicher, dass die Düse in den Einlass Ihrer 
Abführeinheit gerichtet ist, und dass die Abführeinheit eingeschaltet ist.
Wenn Sie das AquaCare ausschalten, warten Sie, bis die Maschine nicht mehr unter Druck steht, 
bevor Sie versuchen, die Dosierkammerdeckel zu entfernen. Der Druckabbau dauert etwa 30 
Sekunden.

Wenn das AquaCare fallengelassen oder anderweitig beschädigt wird, darf es solange nicht verwendet 
werden, bis es durch einen Vertreter von Velopex oder einen zugelassenen Händler untersucht wurde.

Wenn das AquaCare den ordnungsgemäßen Betrieb einstellt, oder wenn Sie eine 
Abnahme bei der Leistung feststellen, schlagen Sie unter FEHLERBEHEBUNG, S. 35-37 nach.

Standardeinstellungen
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Luftversorgung aus

Luftversorgung ein

Medienvolumensteuerungen

Schnittgeschwindigkeitssteuerungen

Flüssigkeitsbehälter/ 
Flasche

Flüssigkeitsvolumensteuerung

Druckmessgerät

MEDIEN

LEISTUNG

AquaSol.

Steuerungssymbole

Verwenden der Steuerungen
Dies sind die Standardeinstellungen, wenn die Maschine in Betrieb ist und die Benutzer können diese 
Einstellungen ändern, um ihren Anforderungen am besten gerecht zu werden.

Standardeinstellungen

3 bar Mittelposition für
Schneidmedien

0

2

4 6

8

10

Medienmessgerät

HINWEIS:

1. Die Leistungs- und Mediensteuerungen werden in einer Drehung von null bis zehn eingestellt. 
D.H. Zwischen – und +

2. Die Flüssigkeitssteuerung weist annähernd 1 Umdrehung von der Minimal- zur Maximalposition 
auf zwischen – und +.

3. Der Prophy-Betriebsbereich liegt normalerweise zwischen 2,5 und 3.0 bar.
4. Der Prep-Betriebsbereich liegt normalerweise zwischen 4,0 und 5.0 bar. 

Flüssigkeit - nach  
Bedarf

ON

OFFON

OFF

ON

OFF

Einschalten

POW ER

ON

OFFON

OFF

ON

OFF
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LESEN SIE DIESES HANDBUCH SORGFÄLTIG DURCH, BEVOR SIE 
VERSUCHEN, DIE AQUACARE TWIN-MASCHINE ZU INSTALLIEREN ODER 
ZU VERWENDEN.

Das AquaCare ein Flüssigkeitsabtragungsaggregat, welches mittels des Ausstoßens eines Luft-, 
Flüssigkeits- und Pulverstroms aus seinem Handstück schneidet. Es kann mit zwei verschiedenen 
Pulvern zur Verwendung bei Schneid- und Reinigungsvorgängen bestückt werden. Das Aggregat 
benötigt lediglich saubere, trockene Luft mit 5-7 bar, die der ISO 8573.1-Klasse 1.4.1 entspricht. Die 
in das AquaCare strömende Luft wird intern auf 7 bar gebracht. Das AquaCare wird durch Drücken 
des Fußpedals in drei Modi bedient: Trocknen, Waschen und Schneiden/Reinigen. Die Luftversorgung, 
Leistung, das Medienvolumen und Flüssigkeitsvolumen können allesamt mittels der vier verfügbaren 
Steuerungen eingestellt werden. Das Handstück kann zur Sterilisation von der Luftleitung getrennt 
werden.

Technische Beschreibung

Die Gesamtabmessungen des AquaCare Single betragen:
 
 Breite              183 mm / 7,20”        
 Höhe                      185 mm / 7,28”           
 Tiefe                      207 mm / 8,15”   
 Nettogewicht         1,95 kg / 4 lbs 4,8 oz              

Das AquaCare ist ein medizintechnisches Gerät der Klasse IIa.

UMGEBUNGSBEDINGUNGEN FÜR TRANSPORT UND LAGERUNG.

Das AquaCare sollte im Temperaturbereich zwischen -10 °C und +40 °C (14 °F und 104 °F) und bei 
einer Luftfeuchte von unter 80 % aufbewahrt werden.

AquaCare: Einleitung
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Inhalt

A C D E F G

H I J K

B

L M

P

N

O

PROPHYPRÄP

A. 1 x AquaCare-Aggregat zur Abtragung mittels Druckluft.
B. 1 x Leitungsluftfilter (siehe Seite 40).
C. 1 x Fußpedal mit drei Stellungen.
D. 1 x 0,6-mm-Handstück Silber.
E. 1 x 0,8-mm-Handstück Gold.
F. 1 x schnell lösbare Doppelspeiseschlauchbaugruppe.
G. 1 x 500 ml AquaCare-Flüssigkeit (AquaSol).
H. 1 x Kartusche (Rot) Grobes Schneidpulver 53-Mikrometer-Aluminiumoxid.
I. 1 x Kartusche (Blau) Feines Schneidpulver 29-Mikrometer-Aluminiumoxid.
J. 1 x Kartusche (Weiß) Natriumhydrogencarbonat zur Reinigung/Polierung.
K. 1 x Kartusche (Grün) Sylc bioaktives Pulver zur Reinigung/Polierung/Desensibilisierung. 
L. 1 x 5er-Pack Glasträger.
M. 1 x Düsenreinigungsdraht.
N. 1 x 2 Meter langer 6-mm-Luftzufuhrschlauch.
O. 1 x 50er-Pack Einwegspeiseleitungen. 
P. 1 x 50er-Pack Einwegspitzen.
Q. 1 x Werkzeug zum Entfernen des Schlauchs am Handstück (siehe Seite 42).
R. 1 x 2er-Pack Düsenwaschspritzen.
S. 1 x Kreidestift

Aq
ua

So
l.

FEEDLINES / TIPS

Q R S

FEEDLINES / TIPS
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1.  Mediensteuerung
2.  Pulverausgangsanschluss
3.  Flüssigkeitsausgangsanschluss
4.  Flüssigkeitssteuerung
5.  Leistungssteuerung
6.  Luftdruckmessgerät
7.  Medienmessgerät
8.  Dosierkammer 
9.  Dosierkammerdeckel 

10. Flüssigkeitsflasche (500 ml)
11. Handstückdüse/-spitze
12. Handstück
13. Handstückgriff
14. EIN/AUS-Schalter
15. Fußpedal

16. Fußpedalhebebügel

Externe Funktionen des AquaCare

AquaCare: Bestandteile und Funktionen

AquaSol.

10

6

7

8

11

12

13

14

9

1

24

3

5

16

15
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Rückansicht des AquaCare

Verwendung des Fußpedals

Luft 1

2

3

=

= Flüssigkeit
+
Luft 

Pulver
+
Flüssigkeit
+
Luft 

=

17.    Fußpedal-Anschluss Schwarz 
        (4-Wege-Schlauchleitung)
18.    Fußpedal-Anschluss Weiß 
        (4-Wege-Schlauchleitung)     
19.    Luftversorgungseingang - Blau
20.    Fußpedal-Anschluss Grün   
        (4-Wege-Schlauchleitung)
21.    Fußpedal-Anschluss Gelb  
        (4-Wege-Schlauchleitung)

AIR

FOOT PEDAL

18
17

19
20

21

0
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AquaSol.

Handstück

AquaCare: Bestandteile und Funktionen

23.   Flüssigkeitsanschluss
24.   Speiseleitung und Spitze
25.   Düse (verschiedene Größen)
26.   Handstückvorderseite
27.   Handgriff

28.   Pulveranschluss
29.   Griff
30.   Doppelschlauch
31.   Handstückhalterung
32.   Absperrventil

AquaCare

25

26

27

28

29

30

23

24

32

31
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Pulverkartuschen

33.    Entfernter Dosierkammerdeckel
34.    Pulverkartusche
35.    Offene Dosierkammer 

Aluminiumoxid 53 µm
Zum Schneiden, zur  
Kavitätenpräparation und 
Kompositfüllungspräparation

Aluminiumoxid 29 µm
Zum Schneiden, zur 
Kavitätenpräparation und 
Kompositfüllungspräparation

Natriumhydrogencarbonat
Zum Reinigen und Polieren

Sylc für AquaCareTM

Zum Reinigen und Polieren

0

4

8MEDIA

33

34

35

PROPHY PRÄP
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Aufstellen des AquaCare

AquaCare: Installation

Nehmen Sie das AquaCare aus dem Karton und werfen Sie die Verpackung nicht weg, verwenden Sie 
diese, um das Aggregat entsprechend zur Wartung zurückzuschicken.

Wenn Sie das AquaCare zusammen mit dem Velopex Patient Treatment Centre verwenden, platzieren 
Sie die Maschine auf der obersten Ablage des Rollwagens unter Befolgung der zusammen mit dem 
Rollwagen gelieferten Anweisungen. Siehe EMPFOHLENES UND ERGÄNZENDES ZUBEHÖR, S. 39.

Wenn Sie über keinen speziellen Rollwagen verfügen, platzieren Sie die Maschine sicher auf einem 
festen, stabilen Pult oder einer Tischplatte.

Sie sollten die Maschine keinesfalls nahe der Tischplattenkanten platzieren oder darüber hinausragen 
lassen.
Die Maschine ist so gestaltet, dass alle Steuerungen vom Zahnarzt leicht zu erreichen sind, wenn sie 
auf diese Weise aufgestellt ist.

Das Aggregat sollte in einem Temperaturbereich von +15 °C bis +40 °C und bei einer Luftfeuchte von 
unter 80 % aufbewahrt werden.



15AquaCare: Installation

Anschließen des Fußpedals

A. Siehe BESTANDTEILE UND FUNKTIONEN: FUSSPEDAL, S. 11. Platzieren Sie das Fußpedal auf dem 
Boden nahe der Maschine so, dass es leicht vom Zahnarzt erreicht werden kann.

B. Schließen Sie das Fußpedal an die Rückseite der Maschine an, indem Sie jeden farbigen Schlauch 
in den Anschluss mit der entsprechenden Farbe schieben.

WARNUNG: Eine versehentliche Bedienung des Pedals kann gefährlich sein. Um dies zu 
vermeiden, stellen Sie sicher, dass sich das Fußpedal immer vollständig unter Kontrolle 
befindet, wenn das Aggregat eingeschaltet ist.

TIPP: Zum Trennen drücken Sie den farbigen Anschluss in die Maschine und ziehen Sie den Schlauch 
vorsichtig heraus.
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Einsetzen des Flüssigkeitsbehälters

Halten Sie den Flüssigkeitsbehälter mit dem Deckel nach oben, drehen Sie anschließend den 
Behälter herum und stecken Sie ihn in den rückwärtigen Wasseranschluss, wie in Abbildung B 
gezeigt. Üben Sie einen leichten Druck nach unten aus, um sicherzustellen, dass die Nadel die 
Versiegelung durchstößt.

HINWEIS: Die Behälter sind NICHT wiederauffüllbar und müssen entsprechend ersetzt 
werden; entfernen und ersetzen Sie den Behälter wie gezeigt. Wenn die Silikon- oder 
Folienversiegelung entfernt wird, wird die Flasche auslaufen.

WARNUNG: Der vorstehende Flüssigkeitsbehälter ist mit einer 17%-igen Alkohol-
Lösung gefüllt. Diese dient als eine biostatische Lösung, um biologisches Wachstum 
innerhalb des Flüssigkeitssystems zu verringern. HINWEIS: Nicht für den menschlichen 
Verzehr.

Wenn der Benutzer das AquaCare Twin-Aggregat mit einer anderen Lösung verwendet, 
muss diese die erforderliche biostatische Wirkung liefern, um sicherzustellen, dass das 
Flüssigkeitssystem der Maschine kein biologisches Wachstum unterstützt.

Eine Nichtbeachtung dieser Richtlinien könnte zu einer Infektion des Benutzers oder 
des Patienten führen.

BEST BEFORE END:
SEE BASE OF BOTTLE

MEDIVANCE INSTRUMENTS LTD.
BARRETTS GREEN ROAD
LONDON  NW10 7AP  UK
TEL: +44 20 8965 2913
EMAIL: sales@velopex.com

For use with the Velopex
Aquacut / AquaCare Range

AquaSol.

Contains no significant quantities of hazardous
materials.Water Based Solution containing 17.5% 
w/w Ethanol

Ne contient aucune quantité importante de
matières dangereuses. Solution à base aqueuse
contenant 17,5% w/w d'éthanol.

Enthält keine gesundheitsschädliche 
Inhaltsstoffe:Lösung auf Wasserbasis, enthält
17,5% w/w Ethanolalkohol.

Contiene una piccola quantità di materiale
pericoloso. Soluzione a base di acqua contenente
un 17,5% w/w di etanolo.

No contiene una cantidad importante de material 
peligroso. Solución acuosa. Contiene 17,5% w/w 
de etanol.

Coepeaeoeoeco oacx
aepao

Bo pacop, coepa 17,5% ooo
cpa

Information

I/ASS 8200F
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Montage des Handstücks

AquaCare

Aufstecken der Einwegspeiseleitung und -spitze
A. Nehmen Sie eine neue Spitze und falzen Sie die Verriegelungslasche wie gezeigt um.
B. Schieben Sie die Spitze auf die Düse, bis sie fest verankert ist.
C. Drehen Sie die Spitze so, dass das freie Ende in Richtung des Handstücks zeigt.
D. Schieben Sie ein Ende der Speiseleitung auf das Ende des Handstücks.
E. Schieben Sie das andere Ende der Speiseleitung auf die Spitze.

Die Spitzen und Speiseleitungen sind für den einmaligen Gebrauch bestimmt; für jeden Patienten 
sollte eine neue Spitze und Speiseleitung verwendet werden. Um die Spitzen und Speiseleitungen zu 
wechseln, entfernen und entsorgen Sie die vorhandene Speiseleitung und Spitze. Gehen Sie gemäß 
den vorstehenden Schritten vor. Spülen Sie die Flüssigkeit durch das System. 
Siehe Wartung: Spülung des AquaCare S. 33.

WARNUNG: Das Handstück sollte vor der ersten und nach jeder folgenden  
Verwendung sterilisiert werden. Siehe Wartung: Sterilisation des Handstücks, S. 31.

Speiseleitung

A. Siehe Bestandteile und Funktionen: Handstück, S. 12. Schieben Sie den Handstückgriff auf den 
Doppelschlauch. Am Ende des Schlauchs ist kein Absperrventil nötig.

B. Schieben Sie die Doppelschläuche fest auf die Düsenschläuche. Der kleine Doppelschlauch schiebt 
sich auf den kleinen Düsenschlauch und der große Doppelschlauch schiebt sich auf den großen 
Düsenschlauch. Stellen Sie sicher, dass die Doppelschläuche fest sitzen.

C. Schieben Sie den Griff auf das Handstück, bis er fest sitzt.
D. Schieben Sie das freie Ende des größeren Doppelschlauchs in den „Pulverausgang“-Anschluss an 

der Maschine, siehe Seite 10, Punkt 2.
E. Schieben Sie das freie Ende des kleineren Doppelschlauchs auf den „Flüssigkeitsausgang“-Anschluss 

an der Maschine, siehe Seite 10, Punkt 3.
F. Siehe Seite 42 für weitere Informationen.
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Anschließen der Luftversorgung

Siehe BESTANDTEILE UND FUNKTIONEN: RÜCKANSICHT DES AQUACARE, S. 11.

Das vorhandene Luftversorgungssystem bzw. der Kompressor der Praxis kann unter der Voraussetzung 
verwendet werden, dass es/er mit einem wasserentfernenden Filter und einem Absperrventil in der 
Versorgungsleitung ausgestattet ist. 

Medivance Instruments Ltd kann einen Luftfilter liefern (Siehe ZUBEHÖR, S. 39).

Schließen Sie den blauen Luftversorgungsschlauch an der Maschine an, indem Sie ihn vollständig in 
den blauen Anschluss schieben. Siehe Seite 40 für die Installation eines Leitungsfilters.

Luftversorgungsanforderungen

Saubere, trockene Luft gemäß ISO 8573 Klasse 1.4.1.

Druck zwischen 4 bar (72 psi) und 7 bar (100 psi). 

Maximale Strömungsrate +70 l/min. Eingangsanschluss mit 6-mm-Außendurchmesser.

4 - 7 bar

Luft 

AIR

FOOT PEDAL

HINWEIS:
Wenn die Luftzufuhr in heißen Ländern feucht ist, wird empfohlen, eine AquaCare DryAir 
Box I/MAC8552F in die Luftzufuhrleitung zu installieren, bevor diese an das AquaCare-Gerät 
angeschlossen wird. 

Bei feuchter Luft absorbieren die Pulver im Gerät die Feuchtigkeit und können nicht mehr richtig 
fließe .
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Bevor Sie zum Abschluss der Installation des AquaCare das Pulver hinzufügen, können Sie überprüfen, 
ob die Installation ordnungsgemäß durchgeführt wurde, indem Sie das folgende Verfahren anwenden:
 
A. Überprüfen Sie, dass die Maschine ausgeschaltet ist.
B. Sterilisieren Sie das Handstück. Lesen Sie dazu WARTUNG: STERILISATION DES HANDSTÜCKS, 

S. 31.
C. Stecken Sie das silberne 0,6-mm-Handstück auf die Maschine.
D. Stecken Sie eine neue Einwegspeiseleitung und -spitze auf.
E. Überprüfen Sie, dass der Flüssigkeitsbehälter eingesetzt wurde.
F. Stellen Sie sicher, dass Sie die vollständige Kontrolle über das Handstück haben, bevor Sie die 

Maschine einschalten.
G. Stellen Sie den Schalter der Ein/Aus-Auswahl auf die Ein-Position.
H. Drücken Sie das Fußpedal nach unten zur TROCKNEN-Position (1). (Siehe BESTANDTEILE UND 

FUNKTIONEN: FUSSPEDAL, S. 11). Überprüfen Sie, dass Luft aus der Düse strömt. Es sollte weder 
Flüssigkeit noch Pulver vorhanden sein.

I. Drücken Sie das Fußpedal nach unten zur WASCHEN-Position (2). Nach wenigen Sekunden sollten 
Sie beobachten können, dass sich der Luftstrom zu einem feinen Nebel wandelt.

J. Drehen Sie den Flüssigkeitsvolumendrehknopf, beobachten Sie den Sprühnebel. Platzieren Sie ein 
Papiertuch unter der Düse in einem Abstand von 25 – 30 mm, um die Wirkung leichter erkennen 
zu können. Der Bereich des Flüssigkeitsvolumens variiert zwischen:

  TROPFEN – Geringe Menge Wasser. Sehr feiner Nebel.
  SPRÜHNEBEL – Größere Menge Wasser. Dichterer Sprühnebel.
K. Stellen Sie die Pulverkammerauswahl auf die Präp-Position. Drücken Sie das Fußpedal vollständig 

nach unten zur SCHNEIDEN-Position (3). Sie sollten nun hören, dass der Vibrator anfängt zu 
arbeiten. Drehen Sie den Mediendrehknopf, um das Messgerät auf die Mittelposition einzustellen. 
Die Düse versprüht weiterhin ein Gemisch aus Flüssigkeit und Wasser, jedoch kein Pulver, da dieses 
noch nicht eingebracht wurde. Ändern Sie anschließend die Pulverkammerauswahl auf die Prophy-
Position und wiederholen Sie den Prozess, um den anderen Mediendrehknopf einzustellen.

L. Drehen Sie die Leistungsdrehknöpfe, beobachten Sie die Druckmessgeräte. Die Druckbereiche sind 
folgende:

  2 - Geringe Energie, sanfter Reinigungs-/Polierprozess.
  4 - Mittlere Energie, mittlerer Schneidprozess.
  6 - Hohe Energie, sehr schneller Schneidprozess.
M. Schalten Sie die Maschine aus.
N. Platzieren Sie das Handstück nach dem Gebrauch stets zurück in seine Halterung.

Installationstestlauf

Sollten sich Ihre Beobachtung nicht mit dem vorstehenden Prozess decken, überprüfen Sie, 
dass alle Abschnitte der INSTALLATION ordnungsgemäß abgeschlossen wurden. Sollten 
weiterhin Installationsprobleme auftreten, kontaktieren Sie zwecks Unterstützung einen 
Vertreter von Velopex oder einen zugelassenen Händler.

Standardeinstellungen

3 bar Mittelposition für
Schneidmedien

Flüssigkeit - nach BedarfEinschalten

ON

OFFON

OFF

ON

OFF 0

2

4 6

8

10
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AquaSol.

Entfernen der Dosierkammerdeckel

ON

OFF

ON

OFFON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

ON

OFF

AquaCare: Installation

A. Stellen Sie sicher, dass das Aggregat ausgeschaltet ist und nicht unter Druck steht. Wenn die 
Maschine kurz zuvor EINGESCHALTET war, lassen Sie 30 Sekunden zum Druckabbau verstreichen, 
bevor sie versuchen, den Deckel zu entfernen.

B. Lösen Sie die Verschraubung des gewünschten Dosierkammerdeckels in einer 2/3-Umdrehung gegen 
den Uhrzeigersinn, um den Druck zu mindern. Lösen Sie anschließend die Verschraubung um eine 
weitere Umdrehung und nehmen Sie den Deckel ab.

C. Wählen Sie das gewünschte Pulver aus, d. h. Prophy oder Präp, und schütteln Sie die gewünschte 
Pulverkartusche für 10 bis 20 Sekunden (Siehe BEHANDLUNGEN, S. 26-30).

D. Ziehen Sie den oberen gelben Einsatz aus der Kartusche heraus.
E. Ziehen Sie die gelbe untere Zuglasche an der Kartusche heraus.
F. Richten Sie die Rippe an der Außenseite der Pulverkartusche mit dem Schlitz an der Innenseite der 

gewünschten Dosierkammer aus – Prophy (links) oder Präp (rechts).
G. Schieben Sie die Pulverkartusche nach unten in die Dosierkammer, bis sie sicher darin sitzt. Wenn 

die Kartusche wackelt oder über die Oberseite der Dosierkammer hinausragt, heben Sie sie heraus 
und setzen Sie sie erneut ein. Überprüfen Sie, dass die Rippe der Pulverkartusche den Schlitz in der 
Dosierkammer hinuntergleitet – stecken Sie den Dosierkammerdeckel wieder auf.

H. Verschließen Sie die Dosierkammer, indem Sie den Deckel im Uhrzeigersinn drehen. Drehen Sie ihn 
fest, bis Sie einen starken Widerstand von der Versiegelung spüren, die in die Oberseite der Kammer 
eingreift. Drehen Sie den Deckel weiter, bis Sie spüren, dass der Deckel gegen einen Anschlag 
festgezogen ist. Stellen Sie immer sicher, dass der Deckel vollständig verschlossen ist, bevor die 
Maschine mit Druck beaufschlagt wird.

I. Um eine Pulverkartusche zu entfernen, öffnen Sie den Dosierkammerdeckel und heben Sie die 
Kartusche vorsichtig aus der Maschine. Sollte die Kartusche noch Pulver enthalten und erneut 
verwendet werden, Drücken Sie den durchsichtigen Ziehen Sie die untere Lasche vorsichtig zurück - 
NICHT ENTFERNEN - setzen Sie dann den oberen Einsatz wieder ein.

Alle von Velopex gelieferten Pulverkartuschen sind gammabestrahlt. Der Inhalt ist 
bis zu deren Öffnung steril. Die Pulverkartuschen dürfen nicht aufgefüllt werden, da die Kartuschen nicht 
wiederverwendbar sind.

AquaSol.

WARTEN SIE, BIS DER DRUCK ABGEBAUT IST
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Einsetzen der Pulverkartuschen

AquaCare: Installation

1

2

1

2

I

DURCHSICHTIGE LASCHE 
EINSCHIEBENDURCHSICHTIGE LASCHE

ZURÜCKZIEHEN UM DIE 
LASCHE ZU VERRIEGELN

EINSCHIEBEN 

WARNUNG! 
DIE DURCHSICHTIGE 

LASCHE NICHT 
VOLLSTÄNDIG 
ENTFERNEN

HERAUSZIEHEN

1

2

1

2

I
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Präparation des AquaCare zur ersten Verwendung

Wenn Sie mit dem AquaCare üben, könnte das Pulver Verunreinigungen und Schäden an 
empfindlichen Geräten verursachen, falls der Benutzer mit der Bedienung der Maschine nicht vertraut 
ist. Arbeiten Sie bei der ersten Verwendung nahe einem Waschbecken oder breiten Sie ein Handtuch 
auf der Arbeitsoberfläche aus. Richten Sie die Handstückdüse in den Einlass Ihrer Abführeinheit. 
Tragen Sie bei der Arbeit mit dem AquaCare immer eine Schutzbrille. Siehe EINLEITUNG: 
SICHERHEITSHINWEISE, S. 5.

A. Überprüfen Sie, dass alle Abschnitte der INSTALLATION abgeschlossen wurden und der 
INSTALLATIONSTESTLAUF erfolgreich war.

B. Bestücken Sie die Dosierkammer mit einer Natriumhydrogencarbonat-Pulverkartusche.
C. Stellen Sie sicher, dass Sie die vollständige Kontrolle über das Handstück haben.
D. Stellen Sie den Schalter der Ein/Aus-Auswahl auf die EIN-Position.
E. Drücken Sie das Fußpedal vollständig nach unten zur SCHNEIDEN-Position 3. Sie hören nun, dass 

der Vibrator anfängt zu arbeiten. Die Düse fängt an, ein Gemisch aus Luft, Flüssigkeit und Pulver 
zu versprühen.

F. Drehen Sie den Medienvolumendrehknopf, beobachten Sie den Sprühnebel. Auf einen Papiertuch 
sollten Sie einen Ring aus weißem Pulver zwischen einem inneren und einem äußeren Ring 
aus Flüssigkeit sehen. Der durch das Medienmessgerät gezeigte Medienvolumenbereich variiert 
zwischen:

 Geringfügig unter der Mittelposition – Geringer Pulvergehalt, langsames Schneiden/Reinigen
 Mittelposition – Mittlerer Pulvergehalt, Schneiden
 Geringfügig über der Mittelposition – Hoher Pulvergehalt, sehr schnelles Schneiden
G. Das Pulver muss jedes Mal gespült werden, wenn Sie eine Pulverkartusche ersetzen. WARTUNG: 

SPÜLUNG DES AQUACARE, S. 33.
H. Das AquaCare ist nun bei Bedarf einsatzbereit. Schalten Sie die Maschine aus.
I. Platzieren Sie das Handstück nach dem Gebrauch stets zurück in seine Halterung. 

Der Abschnitt „BEDIENUNG“ enthält Trainingsverfahren für den Einstieg und 
empfohlene Einstellungen für verschiedene Verwendungen.

Sollten sich Ihre Beobachtungen nicht mit den vorstehenden Ergebnissen decken, lesen Sie dazu den 
Abschnitt SERVICE für ein umfassendes Testverfahren und Tipps zur Fehlerbehebung. Alternativ dazu 
können Sie das Problem einem Vertreter von Velopex oder einem zugelassenen Händler schildern.

Verwenden Sie nur originale Verbrauchsprodukte von Velopex (Pulver, Handstücke usw.). Andere 
Produkte können das AquaCare beschädigen oder die Leistung negativ beeinflussen.
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Erste Schritte zur Beherrschung des AquaCare

AquaCare: Bedienung

REINIGUNGSTRAINING MIT GLASTRÄGERN

Die zusammen mit Ihrer Maschine gelieferten Glasobjektträger sind bezüglich der Härte dem 
Zahnschmelz ähnlich. Das Beobachten der Wirkungen der Einstellungen auf einem Glasträger vermittelt 
einen visuellen Eindruck der Reinigungs- und Poliergeschwindigkeit. Hinweis: Wenn Polierpulver 
verwendet wird, entstehen keine Markierungen auf dem Glas. Verwenden Sie eine 0,6-mm-Düse für 
diese Testläufe.

A. Richten Sie einen geeigneten Arbeitsbereich ein – ein Waschbecken oder ein auf der 
Arbeitsoberfläche ausgelegtes Handtuch.

B. Stellen Sie sicher, dass Sie die vollständige Kontrolle über das Handstück haben und es in eine sichere 
Richtung halten.

C. Setzen Sie Natriumhydrogencarbonat in die Dosierkammer ein.
D. Drehen Sie den Schalter der Ein/Aus-Auswahl auf EIN.
E. Stellen Sie das Medienmessgerät auf die mittlere Position ein.
F. Stellen Sie die Leistung auf 2,5 – 3,0 bar ein.
G. Schalten Sie den Absauger ein und halten Sie den Glasträger vor dessen Einlassschlauch.
H. Richten Sie die Handstückdüse auf den Glasträger, 1,5 mm von der Oberfläche entfernt, 30 – 45° 

gegenüber der Senkrechten.
I. Drücken Sie das Fußpedal nach unten zur ‘SCHNEIDEN’-Position 3.
J. Streichen Sie sacht über den Träger, als ob das Handstück ein Pinsel wäre.
K. Beobachten Sie, wie das Pulver von der Oberfläche des Trägers abprallt. Üben Sie, den Einlass des 

Absaugers mit dem Handstück zu bewegen, um jegliche Pulverrückstände effizient einzusammeln.
L. Bewegen Sie das Fußpedal zwischen der Polier-, Wasch- und Trocknen-Position, um die Ergebnisse 

zu beobachten.
M. Versuchen Sie diese Technik zu verwenden, um eine Getränkedose zu polieren. Die Farbe wird 

entfernt, ohne dass das darunterliegende Metall Schaden nimmt.
N. Schalten Sie die Machine nach Gebrauch aus und platzieren Sie das Handstück stets in seine 

Halterung.

SCHNEIDTRAINING MIT GLASTRÄGERN

Diese Schritte zeigen, wie das AquaCare durch Zahnschmelz schneidet. Das Beobachten der Wirkung auf 
den Träger zeigt die Größe/Form der verschiedenen verfügbaren Schneidtechniken.

A. Befolgen Sie vorstehende Schritte A und B.
B. Geben Sie etwas 29-Mikrometer-Aluminiumoxid in die Dosierkammer, schalten Sie die Maschine ‚Ein‘.
C. Stellen Sie das Medienmessgerät auf die mittlere Position ein.
D. Stellen Sie die Leistung auf 4,0 – 5,0 bar ein.
E. Schalten Sie den Absauger ein und halten Sie den Glasträger vor dessen Einlassschlauch.
F. Richten Sie die Schneidspitze auf den Glasträger, 1 – 2 mm von der Oberfläche entfernt, 35 – 45° 

gegenüber der Senkrechten.
G. Versuchen Sie, 2 Sekunden andauernde Schnitte zu machen. Variieren Sie den Winkel und Abstand 

der Düse vom Glasträger, bis die gewünschten Ergebnisse erwartungsgemäß erreicht werden.
H. Versuchen Sie, das Medienvolumen, den Pulvertyp, die Leistung und das Flüssigkeitsvolumen zu 

variieren, um die volle Bandbreite der Reinigungs- und Schneidmöglichkeiten zu erkunden.
I. Der nächste Schritt besteht darin, die vorstehenden Techniken zu verwenden, um das Reinigen und 

Schneiden eines gezogenen Zahns zu üben. Experimentieren Sie mit den Einstellungen, bis Sie sich 
sicher sind, dass Sie erwartungsgemäß zufriedenstellende Ergebnisse erzielen können.

J. Schalten Sie die Machine nach Gebrauch aus und platzieren Sie das Handstück stets zurück in seine 
Halterung.



24

Vorgeschlagene Behandlungsverfahren

Die folgenden Behandlungsvorschläge wurden mit Unterstützung erfahrener praktizierender Zahnärzte 
zusammengestellt. Die Behandlungsverfahren sind beratend und jeder Zahnarzt wird schnell seine 
eigenen Vorlieben bezüglich der Leistungseinstellungen, des Pulvertyps, des Medienvolumens, des 
Flüssigkeitsvolumens und des Winkels der Schneiddüse entwickeln.

HINWEIS: Der Medienvolumendrehknopf (Nummer 1 auf Seite 10) kann nur dann zum Einstellen 
des gewünschten Volumens verwendet werden, wenn der Fußschalter auf Position 3 herunter 

gedrückt wird.

BEHANDLUNGSTIPPS

Das Ende der Schneiddüse sollte in einer Entfernung von etwa 1,5 mm von der Arbeitsoberfläche 
gehalten werden. Vermeiden Sie es, die Düse im rechten Winkel zur Oberfläche zu halten, da dies 
dazu führt, dass das Pulver abprallt und die Sicht auf den Bereich trübt. Richten Sie die Schneidspitze 
zum Absauger aus und weisen Sie den Zahnarzthelfer an, mit dem Absauger der Düse zu folgen.

Das AquaCare arbeitet geräuscharm und weist keine Vibrationen oder Hitze an der Schneidspitze auf. 
Seine Fähigkeit, sowohl trocken als auch nass zu schneiden, verleiht ihm eine hohe Flexibilität bei 
seiner Verwendung.

Zwar ist es möglich, nervösen Patienten eine örtliche Betäubung anzubieten, jedoch ist es im 
Allgemeinen nicht erforderlich, da die Abtragung in den meisten Fällen schmerzfrei ist.

Die folgenden Behandlungen verwenden eine Reihe von Einstellungen. Beginnen Sie am unteren Ende 
der empfohlenen Einstellungen und steigern Sie sich mit zunehmender Kompetenz.

Das AquaCare verfügt über drei dynamische Steuerungen für jede Dosierkammer, welche die 
Schneid-/Reinigungsgeschwindigkeit ändern. Dabei handelt es sich um die Leistungseinstellung, das 
Medienvolumen und das Flüssigkeitsvolumen. Indem Sie eine Einstellung erhöhen und gleichzeitig eine 
andere verringern, können Sie die gleiche Schneid-/Reinigungsgeschwindigkeit beibehalten, jedoch 
die vorgenommene Behandlung ändern. Verwenden Sie weniger Medium und mehr Leistung, um die 
Sicht auf den Arbeitsbereich zu verbessern. Verwenden Sie mehr Medium und weniger Leistung für 
empfindliche Bereiche.

ERGÄNZENDES REINIGUNGSZUBEHÖR

Der Dental Air Abrasion Cabinet von Velopex bietet ein einfaches Hilfsmittel zur Unterstützung Ihres 
AquaCare-Abtragungsaggregats, um Abtragungsvorgänge außerhalb des Mundes zu ermöglichen. 
Zahntechnische Geschiebe, wie etwa Kronen, Brücken oder Spangen, können vor der Zementierung im 
Mund gereinigt und abgeschliffen werden. S. 39.

AquaCare: Bedienung
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Präparationen vor der Behandlung

1. Es wird empfohlen, eine geringe Menge Vaseline um die Lippen des Patienten herum zu verteilen, 
um ein Reißen zu verhindern und etwas des hinausströmenden Abtragungspulvers zurückzuhalten.

2. Ein Kofferdam sollte verwendet werden, um benachbarte Zähne und Weichteile zu schützen. 
3. Nichtmetallische Matrixstreifen sollten verwendet werden, um benachbarte Zähne während der 

Zahnzwischenraumpräparation zu schützen. 
4. Ein Lätzchen sollte verwendet werden, um die Kleidung des Patienten vor Materialausflüssen aus 

dem Mund während einer Behandlung zu schützen.
5. Verwenden Sie einen intraoralen Hochgeschwindigkeitsabsauger, vorzugsweise mit einer 

konisch erweiterten Spitze.
6. Ein extraoraler Absauger kann ebenfalls zusammen mit dem Extraktionskegel unterhalb des Kinns 

des Patienten verwendet werden.
7. WICHTIG: Um unnötige Beschädigungen zu vermeiden, müssen Sie vor dem Wechsel von 

Aluminiumoxid zu Natriumhydrogencarbonat das Pulver spülen. Siehe WARTUNG: SPÜLEN 
DES AQUACARE TWIN, S. 33.

8. Es wird empfohlen, dass die AquaCare-Reinigungs-/Schneidflüssigkeit (AquaSol) im AquaCare-
Flüssigkeitssystem verwendet werden sollte. Die zusammen mit der Maschine gelieferte 500-ml-
Flasche sollte entsorgt und ersetzt werden, wenn Sie leer ist. Die Flüssigkeit kann bei allen 
empfohlenen Behandlungen mit diesem Gerät verwendet werden.

AquaCare: Bedienung

Lesen Sie dazu bitte EINLEITUNG: SICHERHEITSHINWEISE, S. 5-6 sorgfältig durch, bevor Sie 
das AquaCare verwenden.

WARNUNG: Alle Personen im Bedienungsbereich müssen Augenschutzvorrichtungen gemäß 
BS EN 166 IF 415 tragen

WARNUNG: Alle Personen im Bedienbereich, außer dem Patienten, müssen Atemmasken 
gemäß EN 149 FFP2S tragen
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Behandlungen

REINIGUNG/ENTFERNUNG VON VERFÄRBUNGEN

Einstellungen:

 Medium          - Natriumhydrogencarbonat (weiß).
 Düse           - 0,6 mm Durchmesser oder 0,8 mm Durchmesser.
 Leistung          - 3 bar.
 Medienströmung         - Mittelposition.

Diese Behandlung ist besonders einfach bei Verwendung des AquaCare und verleiht 
den Zähnen eine erstklassige Oberfläche. Bei Zähnen, die durch Kaffee und/oder 
Rauchen verfärbt sind, kommt die Abtragung mittels Flüssigkeit voll zur Geltung.

Die feinen Natriumhydrogencarbonat-Partikel dringen in die Mikrorisse der Zahnoberfläche ein und 
der Partikelstrahl folgt einfach den Konturen der Zahnoberfläche, wodurch ermöglicht wird, dass 
Verfärbungen sehr schnell und ohne Unannehmlichkeiten für den Patienten entfernt werden können.

Die wie vorstehend aufgelisteten Einstellungen erzeugen einen breiten Partikelstrahl mit hoher 
Geschwindigkeit und mittlerer Partikeldichte. Dies dient dazu, die Abtragung des Zahnschmelzes zu 
verhindern, jedoch ausreichend Leistung zum Entfernen der Verfärbung bereitzustellen.

Die Schneiddüse sollte in einem Abstand von etwa 4 mm von der Zahnoberfläche unter einem Winkel 
von etwa 45 Grad gehalten werden. Indem die Düse von der Zahnoberfläche weiter entfernt wird, 
kann die Geschwindigkeit des Entfernens von Verfärbungen verlangsamt werden. Bewegen Sie das 
Handstück langsam über die Zahnoberfläche.

Die effektivste Anwendungsmethode der Abtragung mittels Flüssigkeit für dieses Verfahren besteht 
darin, das Handstück des AquaCare so zu verwenden, als ob es ein Pinsel wäre, mit dem man 
solange sanft über die Zahnoberfläche streicht, bis diese sauber ist. Mit zunehmender Erfahrung wird 
der Zahnarzt in der Lage sein, mit einem Höchstmaß an Kontrolle zu arbeiten, wobei die Lernkurve 
ähnlich der bei der ersten Verwendung eines Hochgeschwindigkeitsbohrers ist.

AquaCare: Bedienung

45°-Winkel. Ca. 4 mm 
Abstand zur Oberfläche.
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Behandlungen

BEHANDLUNG VON FISSURENKARIES

Einstellungen:

 Medien          - 29-Mikrometer-Aluminiumoxid (blau).
 Düse           - 0,5mm Durchmesser oder 0,6mm Durchmesser.
 Leistung          - 4 bar.
 Medienströmung         - Geringfügig unter der Mittelposition.

Das AquaCare ist von besonderem Nutzen bei der Behandlung von Fissurenkaries.

Halten Sie die Schneiddüse im Abstand von etwa 2 mm von der Zahnoberfläche entfernt und richten 
Sie den Partikelstrahl auf die Karies. Verwenden Sie ihn in kurzen Schüben, wobei Sie ihn entlang der 
Ader streichen, bis alle dunkle Karies entfernt und die gesunde Zahnstruktur freigelegt ist.

Was diesem Verfahren das gewisse Etwas verleiht, ist die Geschwindigkeit und die Möglichkeit einer 
absoluten Kontrolle, wodurch sichergestellt wird, dass nur eine äußerst geringe Menge der Zahnstruktur 
entfernt wird.

Die neu präparierte, trockene und abgetragene Oberfläche ist dann für das Restaurationsmaterial 
bereit. In der Regel ist für die vorstehende Behandlung keine örtliche Betäubung notwendig.

HINWEIS: Sollte sich weiche Karies im Dentin befinden, muss möglicherweise ein rotierendes 
Werkzeug verwendet werden, oder verwenden Sie das Natriumhydrogencarbonat in der Einstellung 
„Reinigung“. Der Grund hierfür liegt darin, dass weiche und feuchte Karies elastisch ist und sich deshalb 
weniger effektiv durch Abtragung mittels Flüssigkeit entfernen lässt.

HINWEIS: Unterbrechen Sie den Vorgang in regelmäßigen Abständen, um den Fortschritt visuell zu 
überprüfen.

AquaCare: Bedienung

Ca. 2 mm 
Abstand zur Oberfläche.
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Behandlungen

KAVITÄTENPRÄPARATION

Einstellungen:

 Medien           - 53-Mikrometer-Aluminiumoxid (rot).
 Düse            - 0,6 mm Durchmesser.
 Leistung           - 4 – 5 bar.
 Medienströmung          - Geringfügig über der Mittelposition.
 
Das Verfahren zur Präparation einer Kavität mit dem AquaCare hängt von der Größe der Kavität und 
dem Ausmaß und der Art der Karies ab.

Bei kleinen Kavitäten sollte die Düse in einem Winkel von zwischen 35 Grad und 45 Grad zur 
abzuschleifenden Oberfläche und in einem Abstand von etwa 2 mm oder 3 mm zur Oberfläche 
gehalten werden.

Am besten führt man langsame kreisförmige Bewegungen über dem betroffenen Bereich aus, bis die 
gesunde Zahnstruktur freigelegt ist. Der Zahn ist nun bereit, auf die übliche Weise gefüllt zu werden.

Bei größeren Kavitäten kann es von Vorteil sein, das AquaCare in Kombination mit einem rotierenden 
Werkzeug zu verwenden. Der Grund hierfür ist, dass es sich bei der Abtragung mittels Flüssigkeit um 
eine Technik handelt, die ausgelegt ist, einen sehr konservativen Schnitt mit einem Arbeitsbereich 
mit einem Durchmesser von weniger als 2 mm zu erzeugen. Schließlich sollte die Oberfläche der 
Kavität mit dem AquaCare bearbeitet werden, um einen geeigneten Schlüssel für das Klebemittel zu 
gewährleisten.

HINWEIS: Die Abtragung mittels Flüssigkeit ist keine geeignete Technik zum Formen von 
Hinterschnitten für Amalgamrestaurationen. Für diese Anwendung sollten herkömmliche 
rotierende Werkzeuge verwendet werden.

AquaCare: Bedienung

35-45°-Winkel. Ca. 2-3 mm 
Abstand zur Oberfläche.
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Behandlungen

ENTFERNUNG VON KOMPOSITRESTAURATIONEN

Einstellungen:

 Medien         - 53-Mikrometer-Aluminiumoxid (rot).
 Düse          - 0,6 mm Durchmesser.
 Leistung         - 4 – 5 bar.
 Medienströmung        - Geringfügig über der Mittelposition.

Das AquaCare ist sehr nützlich für das Entfernen von alten Kompositrestaurationen.

Halten Sie die Schneiddüse in einem Winkel von etwa 45 Grad zur Oberfläche der alten 
Kompositrestauration und in einem Abstand von etwa 2 mm oder 3 mm zur Oberfläche.

Am besten führt man langsame kreisförmige Bewegungen über der alten Restauration aus, 
wobei man an der Kante beginnt, insbesondere am fehlerhaften Rand, bis die gesamte 
Kompositfüllung entfernt und die Kavitätenpräparation abgeschlossen ist.

Nun kann das neue Restaurationsmaterial auf die übliche Weise ohne eine weitere Behandlung 
aufgebracht werden. Beachten Sie die Empfehlungen des Herstellers bezüglich der Verwendung 
von Säureätzung mit Klebesystemen.

AquaCare: Bedienung

45°-Winkel. Ca. 2-3 mm 
Abstand zur Oberfläche.
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VERKLEBEN VON ZAHNSPANGEN

Einstellungen:

 Medium          - 29-/53-Mikrometer-Aluminiumoxid (blau/rot).
 Düse           - 0,6 mm Durchmesser.
 Leistung          - 4 bar.
 Medienströmung         - Geringfügig unter der Mittelposition.

Der zu behandelnde Zahnschmelz kann auf die genaue Größe der Zahnspange an der 
Befestigungsstelle „geätzt“ werden.

Dazu hält man die Schneiddüse 2 mm über der Zahnoberfläche und bewegt sie sacht mit 
kreisförmigen Bewegungen über dem entsprechenden Bereich. Dies führt zu einer trockenen 
„geätzten“ Oberfläche, die zur Aufnahme des Klebemittels bereit ist, wobei das Risiko der 
Verunreinigung durch Speichel in starkem Maße verringert ist, weil das Aluminiumoxid die umgebende 
Schleimhaut austrocknet.

Die gleiche Technik kann auch zur Reinigung der Zahnspangen verwendet werden.

Behandlungen

Ca. 2 mm 
Abstand zur Oberfläche.
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Sterilisation des Handstücks

Das Handstück wird in einem sauberen, jedoch nicht sterilen Zustand geliefert. Das Handstück sollte 
vor der ersten und zwischen allen folgenden Verwendungen sterilisiert werden. Verwenden Sie 
kein Ultraschallwaschgerät.

A. Entfernen und entsorgen Sie die Einwegspeiseleitung und -spitze (Siehe INSTALLATION: 
AUFSTECKEN DER EINWEGSPEISELEITUNG UND -SPITZE, S. 17).

B. Demontieren Sie die Bauteile des Handstücks (Siehe BAUTEILE UND FUNKTIONEN: HANDSTÜCK, 
S. 12). Aus Sicherheitsgründen sollten Sie benutzte Handstückgeräte so behandeln, als ob Sie 
mit infektiösem Material verunreinigt wären. Waschen Sie alle Bauteile gründlich in mildem 
Seifenwasser und entfernen Sie alle Verunreinigungen oder Verstopfungen. Verwenden Sie zum 
Reinigen der 2 Schläuche, die an die Doppelschläuche angeschlossen werden (siehe Abbildung 
unten), und des Wasser- und des Düsenschlauchs am anderen Ende eine Zahnbürste.

C. Alternativ dazu können Sie unter Beachtung der Empfehlungen des Herstellers die Bauteile des 
Handstücks in einer Trommel eines Waschautomaten/Desinfektionsgeräts platzieren. Waschen 
Sie sie in einem Reinigungsmittel mit schwach alkalischem oder neutralem pH-Wert, je nach 
Empfehlung des Herstellers der Maschine. 

D. Um sicherzustellen, dass die Doppelschläuche nicht verstopft sind, füllen Sie zwei kleine Spritzen 
mit AquaSol-Lösung, schieben diese auf jeweils einen Doppelschlauch und pumpen die AquaSol-
Lösung durch die Schläuche. Sollte vom Benutzer eine andere Lösung verwendet werden, muss 
diese die erforderliche biologische bakterientötende Wirkung aufweisen. Wenn die Schläuche 
verstopft sind, verwenden Sie den Reinigungsdraht zum Beseitigen der Verstopfungen und 
wiederholen Sie den Spritzenvorgang.

E. Wenn die Reinigung abgeschlossen ist, muss das Handstück sterilisiert werden. Um das Handstück 
effektiv zu sterilisieren/autoklavieren, müssen die zwei durch das Handstück verlaufenden 
Schläuche gereinigt und frei von Verstopfungen sein. 

F. Platzieren Sie das Handstück in einem Dampfsterilisator/Autoklav. Das Handstück muss 
bei mindestens 134 °C bei 2 bar für 3,5 Minuten sterilisiert werden. Dies garantiert einen 
Sterilisationsgrad (SAL) von 1 x 10ˉ6. Trocknen Sie es mittels Vakuumtrocknung für mindestens 3 
Minuten.

G. Um die Sterilität beibehalten zu können, sollte ein geeigneter Sterilisationsbeutel verwendet 
werden. Die Kunststoffbauteile sollten nach 20 Zyklen ersetzt werden. Das Handstück sollte ersetzt 
werden, wenn die Effizienz beeinträchtigt ist.

Dieses Reinigungs- und Sterilisationsverfahren erfüllt das in Großbritannien geltende Health 
Technical Memorandum 2030 zu Wasch-/Desinfektionsgeräten und das Health Technical 
Memorandum 2010 zur Sterilisation.

Doppelschläuche



32 AquaCare: Wartung

Wartung des Handstücks

Verstopfungen
Wenn während des Schneidens kein Schleifpulver mehr aus der Düse strömt, kann es sein, dass die 
Düse mit Schleifpartikeln verstopft ist. Schalten Sie die Maschine aus und warten Sie den Druckabbau 
ab. Entfernen Sie nun das Handstück und beseitigen Sie die Verstopfung, indem Sie einen 0,35-mm-

Draht (mitgeliefert) von der Spitze aus durch die Düse einführen. 

Inspektion

Überprüfen Sie regelmäßig die Schneiddüse und das Handstück auf übermäßigen Verschleiß oder 
Schäden. Verwenden Sie das Handstück nicht, wenn das Loch in der Spitze der Düse bis zur 
Außenkante abgenutzt wurde, oder wenn das Schleifmittel das schwanenhalsartige Rohr perforiert hat.

Die Lebenserwartung beträgt in der Regel ca. 6 Monate. Wenn das AquaCare mit höherer Leistungs- 
und Medieneinstellung verwendet wird, führt dies zu einer höheren Verschleißrate am Handstück.

Das Handstück gehört zum Verbrauchszubehör, siehe Seite 40.

Wartung der Doppelschlauchbaugruppe

Reinigung
Die Doppelschlauchbaugruppe darf nicht autoklaviert werden. Waschen Sie die 
Doppelschlauchbaugruppe in mildem Seifenwasser und spülen Sie sie gründlich ab. Lassen Sie sie vor 
der Verwendung vollständig trocknen. Spülen Sie die Schläuche vor der Verwendung immer gründlich 
mit Pulver und Flüssigkeit.

Inspektion
Stellen Sie sicher, dass sich die Doppelschläuche in einem guten Zustand befinden und 
ordnungsgemäß mit dem Handstück zusammenpassen. Prüfen Sie die Funktionstüchtigkeit des 
Absperrventils. Das Ventil verhindert, dass während der Verwendung Flüssigkeit zurück durch den 
Schlauch gedrückt wird. 
Prüfung 1 – Wenn der Doppelschlauch mit Flüssigkeit gefüllt ist, trennen Sie den Schlauch am 
Flüssigkeitsausgangsanschluss ab (Seite 10, Punkt 13). Halten Sie das Handstück senkrecht nach oben 
und prüfen Sie, dass der Schlauch am abgetrennten Ende nicht tropft. Schließen Sie den Schlauch 
wieder an.
Prüfung 2 – Wenn die Maschine betriebsbereit ist, drücken Sie die ‚Waschen‘-Steuerung am Fußpedal 
und drücken Sie die Kunststoffspitze am Ende der Düse sanft nach unten auf eine flache Oberfläche 
(z. B. einen Glasträger). Die Flüssigkeit sollte daran gehindert werden, zurück in die Flüssigkeitsleitung 
hinter das Handstück geblasen zu werden. Die Verbindung zwischen der Kunststoffspitze und der 
Speiseleitung kann sich ebenfalls lösen. Ersetzen Sie die gesamte Absperrventilbaugruppe, wenn 
irgendwelche Störungen auftreten. Die Doppelschlauchbaugruppe sollte jährlich ersetzt werden.
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Spülung des AquaCare

SPÜLEN DER FLÜSSIGKEIT

Wenn Sie die Flüssigkeitsflasche ersetzen, muss die Luft, die dabei möglicherweise in das System 
gelangt ist, aus der Maschine gespült werden.

A. Drehen Sie die Medieneinstellung auf die Minimalposition. Dies bewirkt, dass unnötiges Pulver aus 
dem Handstück ausgestoßen wird. 

B. Richten Sie das Handstück in eine sicherer Richtung aus (z. B. auf den Einlass des 
Absaugaggregats).

C. Drücken Sie das Fußpedal zur Position 2 (Waschen) für mindestens 10 Sekunden.
D. Die Maschine stößt die Luft aus dem Handstück aus und spült die Flüssigkeit durch die Leitung.
E. Der Vorgang ist abgeschlossen, wenn ein ununterbrochener feiner Nebel aus der Düse gesprüht 

wird und keine Lufteinschlüsse im kleineren Schlauch sichtbar sind.
F. Stellen Sie das Medienvolumen wieder auf die gewünschte Einstellung.

Es wird empfohlen, die Flüssigkeitsflasche vor jeder Operation zu überprüfen, um sicherzustellen, dass 
sie während des Betriebs zu Ende geht. Ersetzen Sie den Behälter, wenn vor der Operation nur noch 
wenig Inhalt vorhanden ist.

Spülen Sie die Flüssigkeit immer für 20 Sekunden vor der ersten Verwendung und zu Beginn eines 
jeden Tages.

SPÜLEN DES PULVERS

Dadurch werden die Speiseleitung und das Handstück vom vorhergehenden Pulver befreit und mit dem 
neuen Pulver bestückt.

A. Halten Sie das Handstück in der Hand und richten Sie es auf den Einlass des Absaugaggregats.
B. Drücken Sie das Fußpedal zur Position 3 (Schneiden) für mindestens 10 Sekunden.
C. Beobachten Sie den Schleifpulverstrom, wenn er aus der Düse abgegeben wird.
D. Der Vorgang ist abgeschlossen, wenn der Pulverstrom gleichmäßig ist.

Dadurch werden die Speiseleitung und das Handstück mit dem neuen Schleifpulver bestückt und 
jegliches vorhergehendes Pulver wird herausgespült. Es wird empfohlen, diesen Vorgang jedes Mal zu 
auszuführen, wenn das Pulver ausgewechselt wird.
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Wöchentliche Wartung des AquaCare

Es wird empfohlen, den AquaCare einmal pro Woche gründlich zu reinigen, um die 
Leistung des Geräts zu erhalten. Werden diese Wartungsschritte nicht durchgeführt, 
kann die Leistung des Geräts nachlassen. 

 

Schritt 1
Schalten Sie das Gerät aus, lassen Sie den Druck entweichen (ca. 30 Sekunden) 
Entfernen Sie die Deckel der Dosierkammer und reinigen Sie die Innenseite der Deckel 
mit Ihrem Sauger oder dem Luftschlauch. Wischen Sie die Gummidichtungen im 
Inneren des Deckels mit einem trockenen Tuch ab. 
Tragen Sie etwas Kreide auf die Gummidichtungen auf. (Das Kreidepulver schmiert die 
Dichtung und die Deckel können besser festgezogen werden I/ASS9316A Platz). 

Schritt 2
Entfernen Sie die Pulverkartusche aus den Dosierkammern und entfernen Sie jegliches 
Pulver in der Kammer mit einem Vakuumschlauch und wischen Sie die Dosierkammer 
mit einem trockenen, fusselfreien Tuch aus 

Die Dosierkammern und Dosierkammerdeckel bestehen aus Spezialmaterialien und 
werden wiederholt mit Druck beaufschlagt. Sie sollten jedes Mal, wenn das Pulver 
ausgewechselt wird, auf sichtbare Schäden überprüft werden. Sollten sichtbare 
Schäden vorhanden sein, verwenden Sie das AquaCare-Aggregat solange nicht, bis 
es durch einen Vertreter von Velopex oder einen zugelassenen Händler untersucht 
worden ist. Diese werden auch bei der jährlichen Service- und Sicherheitskontrolle 
überprüft, siehe Seite 39.

Prüfen Sie, ob das Pulver in den Kartuschen frei fließt, indem Sie sie leicht drehen 
oder über Ihren Absauger oder Ihr Waschbecken schütteln. Wenn das Pulver nicht 
gut fließt, versuchen Sie, es kräftiger zu schütteln. Wenn das auch nicht funktioniert, 
sollte die Pulverkartusche ausgetauscht werden. Möglicherweise ist Feuchtigkeit 
eingedrungen und die Kartusche muss getrocknet werden. Setzen Sie die Kartuschen 
mit frei fließendem. (Dies sollte mit dem zugesetzten Kreidepulver einfacher sein).

Schritt 3
Nehmen Sie die Aquasol-Flasche (Schneidflüssigkeit) heraus, reinigen Sie den 
Flaschenbehälter (Sockel) mit einem fusselfreien Tuch oder Papier und prüfen Sie, dass 
sich im Behälter kein sichtbarer Schimmelpilz bildet.

Verwenden Sie ein mit AquaSol getränktes Wattestäbchen, um den Anschluss von 
jeglichem Bewuchs zu säubern. Wenn sich am Anschluss Pulver/Staub angesammelt 
haben sollte, verwenden Sie das AquaCare (Position 1, Luft, am Fußpedal), um 
gegebenenfalls den Anschluss auszublasen. 

WARNUNG: Unter keinen Umständen darf irgendein Reinigungsmittel, 
einschließlich mit Alkohol getränkter Wischtücher für Oberflächen jemals mit dem 
Gehäuse oder den Dosierkammern in Berührung kommen. 
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AquaSol.

Die Handstückhalterung muss regelmäßig gereinigt werden, um jegliche 
Kontamination zu entfernen, die von einem kontaminierten Handstückgriff 
übertragen wurde. Verwenden Sie ein mit AquaSol getränktes Wattestäbchen, um 
den Halter zu säubern. 

Prüfen Sie den Flüssigkeitsstand des AquaSol in der Flasche, wenn alles in 
Ordnung ist, geben Sie ihn in den Behälter (Sockel) zurück

Schritt 4
Wischen Sie die Außenflächen des Gerätes, d.h. die Dosierkammern/Deckel/
Steuerknöpfe/Fußpedal, vorsichtig mit einem fusselfreien, leicht mit Wasser oder 
AquaSol befeuchteten Tuch ab. 

(Hinweis: Siehe Warnhinweis zu alkoholbasierten Wischtüchern) 

Wenn Sie während dieses wöchentlichen Wartungsprozesses Probleme oder 
eine beunruhigende Situation feststellen, wenden Sie sich gerne an Ihre 
Serviceabteilung um die Angelegenheit zu besprechen. Gehen Sie auf Nummer 
sicher.

Ein gut gewarteter AquaCare wird Ihnen viele Jahre 
lang zuverlässig dienen.

Fassung
(Reinigen)

Handstückhalter
(Reinigen)

AquaSol Flasche

Wöchentliche Wartung des AquaCare

Innere Gummidichtung
 (Talkumpuder auftragen)

Abbildungen

Kreidestift
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Fehlerbehebung

AquaCare: Fehlerbehebung

Fehler

Durch die Düse strömt kein Pulver, wenn das Fußpedal nach unten zur SCHNEIDEN-Position gedrückt 

wird.

Maßnahme

1. Überprüfen Sie, dass die Pulverkartusche in die Dosierkammer eingesetzt ist. Stellen Sie sicher, 
dass die Pulverkartusche nicht leer ist.

2. Drehen Sie die Medienvolumensteuerung auf Maximum.
3. Überprüfen Sie, dass keine Gegenstände das Pedal an einer normalen Bewegung hindern. 
4. Lassen Sie den Druck von der Maschine ab. Entfernen Sie den Dosierkammerdeckel und werfen 

Sie einen Blick hinein. In der Mitte jedes Deckels sollten Sie eine sternförmige Versiegelung sehen. 
Diese sollte flach im Deckel liegen: falls dies nicht der Fall ist, entfernen Sie sie und setzten Sie sie 
erneut ein; ersetzen Sie sie gegebenenfalls.

5. Drücken Sie das Fußpedal nach unten zur TROCKNEN- oder WASCHEN-Position, Nr. 1 oder 2. Sie 
sollten hören, wie Luft durch die Maschine strömt. Nun drücken Sie das Fußpedal nach unten zur 
SCHNEIDEN-Position, Nr. 3. Sie sollten hören, dass der Geräuschpegel zunimmt, wenn der Vibrator 
zu arbeiten anfängt. Wenn Sie keinen Anstieg des Geräuschpegels wahrnehmen, kann eine Störung 
des Vibrators vorliegen. Bitte kontaktieren Sie einen Vertreter von Velopex oder einen zugelassenen 
Händler für weitere Hilfe.

Fehler

Unregelmäßige oder keine Schneidflüssigkeitsströmung zur Spitze.

Maßnahme

1. Überprüfen Sie, dass die Flüssigkeitsvolumensteuerung nicht auf Minimum eingestellt ist. Drehen 
Sie die Steuerung im Uhrzeigersinn, um das Flüssigkeitsvolumen zu erhöhen.

2. Wechseln Sie die Speiseleitung und Spitze aus. In den meisten Fällen sollte die Kunststoffspitze die 
Dauer einer einzelnen Patientenbehandlung überstehen. Dennoch führen längere Behandlungen 
oder kein Auswechseln der Speiseleitung und -spitze zwischen den Behandlungen zum Verschleiß 
der Speiseleitung und -spitze, was eine verringerte oder unkontrollierte Strömung verursacht. Siehe 
INSTALLATION: AUFSTECKEN DER EINWEGSPEISELEITUNG UND -SPITZE, S. 17.

3. Stellen Sie sicher, dass die Kunststoffspitze fest auf der Schneiddüse sitzt.
4. Überprüfen Sie, dass die Flasche zu mindestens 50 % gefüllt ist.
5. Das Absperrventil (Seite 12, Punkt 32) könnte verstopft sein oder klemmen. Trennen Sie 

den Flüssigkeitsanschluss und reinigen Sie die Leitung. Dies sollte die Blockierung des Ventils 
beseitigen. Sollte dies nicht wirksam sein, ersetzen Sie das Absperrventil.

6. Prüfen Sie die Versorgungsleitung auf Verstopfungen. Suchen Sie beim durchsichtigen 
Doppelschlauch nach Material, welches den Schlauch blockiert.

7. Wenn sich im Flüssigkeitsschlauch ebenfalls Luftblasen befinden, kann dies ein Zeichen für eine 
undichte Verbindung sein. Suchen Sie entlang des Schlauchs nach Stellen, an denen Luftblasen 
erscheinen, um die Quelle für das Leck zu finden. Überprüfen Sie die Verbindung und ersetzen Sie 
sie gegebenenfalls.
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Fehler

Hörbares Luftleck und Leistungsabfall.

Maßnahme

Stellen Sie sicher, dass der Dosierkammerdeckel fest verschlossen ist. Sollte der Dosierkammerdeckel 
locker oder nicht ordnungsgemäß versiegelt sein, entweicht eine große Menge Luft aus der 
Maschine. Schalten Sie das Aggregat aus und wischen Sie die innere Deckelversiegelung und die 
Versiegelungsflächen der Dosierkammer sorgfältig ab. Schrauben Sie den Deckel fest, bis das Ende des 
Gewindes erreicht wurde.

HINWEIS: Sollte die Störung nicht lokalisiert und mithilfe dieser Anleitung zur 
Fehlerbehebung beseitigt werden können, sind für eine gründlichere Diagnose und Wartung 
des Aggregats die Dienste eines Vertreters von Velopex oder eines zugelassenen Händlers in 
Anspruch zu nehmen.

Fehlerbehebung
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Um sicherzustellen, dass das AquaCare weiterhin sicher und zuverlässig funktioniert, ist es 
wichtig, dass Sie Ihren Lieferanten von Velopex kontaktieren, eine jährliche Service- und 
Sicherheitsüberprüfung um aller 12 Monate zu vereinbaren.

Sollte es während der Verwendung ein Problem geben, das sich trotz der Befolgung der 
Fehlerbehebungsprüfungen (wie auf den Seiten 36 – 38 beschrieben) nicht beseitigen lässt, ist eine 
Wartung zur Störungsbehebung notwendig.

HINWEIS: Bei Vorgängermaschinen dieser Reihe konnten einige dieser Aufgaben durch den 
Endverbraucher durchgeführt werden, allerdings ist beim neuesten MK5-Design kein Zugriff 
auf die Maschine mehr möglich und daher müssen diese Aufgaben durch den Support von 
Velopex durchgeführt werden.

A. Ersetzen der Luftfilter aller 12 Monate.
B. Ersetzen des Pulverquetschschlauchs aller 12 Monate.
C. Ersetzen des Pulverquetschschlauchelements aller 12 Monate.
D. Dosierkammer – Überprüfung erforderlich – Ersetzung aller 24 Monate.
E. Dosierkammerdeckel – Überprüfung erforderlich – Ersetzung aller 24 Monate.

Jährliche Service- und Sicherheitsüberprüfung

Folgende Punkte gehören zum jährlichen Service.

AquaCare: Service
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Empfohlenes Zubehör

WARNUNG: Alle austauschbaren Bauteile und Verbrauchsgüter müssen von Velopex stammen, 
um eine ordnungsgemäße und sichere Funktion des AquaCare zu gewährleisten.

Beschreibung

Geräte       
Atmungsluftfilteraggregat      
6-mm-Eingangsluftschlauch      

Verbrauchsgüter

Sylc bioaktives Reinigungs-/Polier-/Desensibilisierungspulver, 4er-Pack 
Natriumhydrogencarbonat zur Reinigung/Polierung, 4er-Pack
Feines Schneidpulver 29-Mikrometer-Aluminiumoxid, 4er-Pack
Grobes Schneidpulver 53-Mikrometer-Aluminiumoxid, 4er-Pack
Glasträger (für Schneidübungen), 5er-Pack   
Speiseleitungen und -spitzen, 50er-Pack     
Handstückgriffe, 5er-Pack     
Werkzeug zum Entfernen des Schlauchs am Handstück
Handpiece Handles Metal (Silver)
Handpiece Handles Metal (Black)     
Handstück – 0,6mm Silber      
Handstück – 0,8mm Gold      
500-ml-Flasche AquaCare-Flüssigkeit (AquaSol)     
500-ml-Flasche (leer)
500-ml x 6 AquaCare Economy Pack              
Düsenreinigungsdraht       
Spritze zum Waschen der Düse, 2er-Pack
Kreidestift     

Ersatzbauteile

Vorratsbehälter und -deckel
Dosierkammerdeckel
Doppelschlauch (mit Absperrventil)
Absperrventil, 2er-Pack
Fußpedalbaugruppe
   „   „   „

Kreisförmige Dosierkammerversiegelung

Ergänzendes Zubehör

AquaCare-Trockenlufteinheit 
AquaCare-Stand
AquaCare Stand with DryAir Unit  
Velopex Dental Air Abrasion Cabinet

Typenbezeichnung

I/FIT   8200F
I/ASS  8016F

I/PDR 0034F
I/PDR 8014F
I/PDR 8025F*
I/PDR 8024F*
I/MIC 0010F
I/ASS 8007F
I/ASS 8024F
I/ASS 8625F
I/FIT 8911P
I/FIT 9981P
I/ASS 8191F
I/ASS 8192F
I/PAC 8200F
I/ASS 8201F
I/PAC 8206F
I/ASS 8073F
I/ASS 8025F
I/ASS 9316A

I/ASS 8193F
I/ASS 8003F
I/ASS 8020F
I/ASS 8004F
I/ASS 9700F
I/ASS 9699F
I/FIT  0012F

I/MAC 8552F
I/MAC 8513F
I/MAC 8553F
I/MAC 6200F

*Hinweis: Diese Gegenstände sind als medizintechnische Geräte klassifiziert
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Leitungsluftfilter

AquaCare: Leitungsluftfilter

Keine Bereitstellung von Luft gemäß den vorstehend auf Seite 8 dieser Installations-, Betriebs- und 
Wartungsanleitung erläuterten Anforderungen wird zu Problemen beim Betrieb des Aggregats führen – 
Mit Dampf oder Öl verunreinigte Luft führt zu Verstopfungen im Pulver-/Luftsystem, was die Leistung 
und den Betrieb der Maschine verringert.

Um eine Qualitätsanzeige der einströmenden Luft zu geben, führen wir an dieser Stelle einen 
kostenlosen Leitungsfilter ein, der in der einströmenden Luftversorgung installiert werden muss.

Der Filter sollte wie vorstehend gezeigt installiert werden.

Das AquaCare-Gerät ist so konzipiert, dass es mit sauberer, trockener Luft zwischen 4 – 7 bar 
gemäß den Anforderungen der Klasse 1.4.1 der ISO 873.1 funktioniert.

Luftversorgung zum 
Gerät

(AquaCare)
Lufteingangsnase

Eingehende 
Luftversorgung vom 

Kompressor

Montageklammern müssen  
befestigt werden 

an einer vertikalen  
Oberfläche

Blaue Luftleitung

(Einlass)(Auslass)

Blaue Luftleitung

Anweisungen zum Handstück

AquaCare: Anweisungen zum Handstück

Anschließen
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Anweisungen zum Handstück

AquaCare: Anweisungen zum Handstück

Nehmen Sie den mitgelieferten Schlüssel 
und schieben Sie ihn zwischen die blaue 
Schlauchleitung und die Schneidspitze. 

HINWEIS: Schieben Sie den Schlüssel von der 
engeren Schlauchseite auf.

Nehmen Sie das schmale Ende des 
Handstückgriffs und führen Sie das Ende des 
Doppelschlauchs in dieses ein.

Befestigen sie den Doppelschlauch an der 
Schneidspitze. Stellen Sie sicher, dass der 
enge Schlauch am engen Anschluss und der 
breitere Schlauch am breiteren Anschluss 
befestigt ist.

Schließen Sie die Schlauchleitungen fest 
an und befestigen Sie den Handstückgriff 
über der Schneidspitze.

Schieben Sie den Doppelschlauch 
vollständig hindurch.

Anschließen

Trennen

Greifen Sie vollständig in beide Schläuche ein.

Neigen Sie den Schlüssel gegen den Körper 
des Handstücks, um das Handstück von dem 
Doppelschlauch zu schieben.

Entfernen Sie die Schlauchleitungen.
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